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Zweite Ordnung zur Änderung der Studienordnung der  

Rechtswissenschaftlichen Fakultät  

für das Fach Rechtswissenschaft als Ergänzungsfach  

mit dem Abschluss Bachelor of Arts  

vom 12. Februar 2026 

 
Aufgrund des § 3 Abs. 1 in Verbindung mit § 38 Abs. 3 Thüringer Hochschulgesetzes (ThürHG) in der 

Fassung vom 10. Mai 2018 (GVBl. S. 149), zuletzt geändert durch Artikel 31 des Gesetzes vom 2. Juli 

2024 (GVBl. S. 277), erlässt die Friedrich-Schiller-Universität Jena die folgende Ordnung.  

Der Rat der Rechtswissenschaftlichen Fakultät hat die Ordnung am 12. November 2025 beschlossen. 

Der Senat der Friedrich-Schiller-Universität Jena hat die Ordnung am 10. Februar 2026 erlassen. Der 

Präsident der Friedrich-Schiller-Universität Jena hat die Ordnung am 12. Februar 2026 genehmigt. 

  

Artikel 1 

Änderung der Studienordnung 

 

Die Studienordnung der Rechtswissenschaftlichen Fakultät für das Fach Rechtswissenschaft als 

Ergänzungsfach mit dem Abschluss Bachelor of Arts vom 13. Mai 2010 (Verkündungsblatt der Friedrich-

Schiller-Universität Jena 06/2010, S. 206), zuletzt geändert durch die Erste Änderung vom 6. Juli 2011 

(Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität Jena 05/2011, S. 71), wird wie folgt geändert: 

1. Der § 1 Abs. 1 erhält folgende Fassung:  

„(1) Diese Studienordnung regelt auf Grundlage der Rahmenprüfungsordnung der Friedrich-Schiller-

Universität Jena für Studiengänge mit einem Bachelorabschluss (Rahmenprüfungsordnung) sowie der 

zugehörigen Prüfungsordnung des jeweiligen Kernfaches in der jeweils geltenden Fassung Ziel, 

Inhalt und Aufbau des Studiums für das Fach Rechtswissenschaft als Ergänzungsfach.“ 

2. Der § 3 wird wie folgt geändert:  
 
a) In Abs. 2 Satz 1 wird das Wort „Rechtswissenschaften“ durch das Wort „Rechtswissenschaft“ 

ersetzt. 
 

b) Der Absatz 3 erhält folgende Fassung:  
 
„(3) Das Studium kann nach Maßgabe von § 9 der Immatrikulationsordnung der Friedrich-
Schiller-Universität in Teilzeit absolviert werden.“ 

 
3. In § 4 Abs. 1 wird nach den Worten „die juristische Methodik“ die Worte „in den Grundzügen“ 

eingefügt.  
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4. Der § 6 wird wie folgt geändert:  

 

a) Dem Absatz 2 wird folgender Satz 3 hinzugefügt:  
 

„³Das Vertiefungsmodul bezieht sich auf einen Schwerpunktbereich im Sinne der 

Prüfungsordnung der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität 

Jena für die Schwerpunktbereichsprüfung (Schwerpunktbereich-Prüfungsordnung).“ 

 

b) Absatz 3 erhält folgende Fassung:  

„(3) 1Wahlpflichtmodule sind die Aufbau- und Ergänzungsmodule des gewählten 

Rechtsgebietes. 2In den Wahlpflichtmodulen sollen die Studierenden einerseits die erworbenen 

Kenntnisse und Fähigkeiten aus den Pflichtmodulen erweitern, andererseits in den 

Ergänzungsmodulen sich mit den Grundlagen der Rechtswissenschaft vertraut machen. 
3Ergänzungsmodule sind die Veranstaltungen zu den Grundzügen der Rechtsgeschichte, 

Rechtsphilosophie, Rechtstheorie und Rechtssoziologie.“  

c) In Absatz 4 Satz 2 wird die Angabe „gem. § 10 Abs. 3“ gestrichen.  

 

d) Abs. 5 erhält folgende Fassung:  

„(5) Die Studierenden sind nach Maßgabe der Rahmenprüfungsordnung in jedem Modul zu 

einer aktiven Teilnahme verpflichtet.“ 

5. Der § 7 wird wie folgt geändert:  

 

a) In Absatz 2 werden die Klammerzusätze „(3 LP)“, „(15 LP)“ und „(9 LP)“ gestrichen.  

 

b) Absatz 3 erhält folgende Fassung:  

 

„(3) Die Wahlpflichtmodule vermitteln die Grundlagen der Rechtswissenschaft und ermöglichen 

eine fachspezifische sowie fachübergreifende Vertiefung.“ 

 

c) In Absatz 4 werden jeweils die Klammerzusätze „(3 LP)“, „(9 LP)“ und „(bis zu 15 LP)“ gestrichen.  

 

d) Absatz 5 erhält folgende Fassung:  

 

„(5) Vertiefungsmodul im Gesamtumfang von 9 LP ist ein zum nach § 5 Abs. 1 gewählten 
Rechtsgebiet fachlich passendes Seminar aus einem Schwerpunktbereich gemäß der 
Schwerpunktbereich-Prüfungsordnung.“ 
 

e) In Absatz 6 wird der Klammerzusatz „(3 LP je Vorlesung)“ gestrichen.  
 

6. Der § 8 wird wie folgt geändert:  

 

a) In Absatz 2 werden die Klammerzusätze „(3 LP)“, „(9 LP)“ und „(15 LP)“ gestrichen.  

 

b) Absatz 3 erhält folgende Fassung:  

 

 „(3) Die Wahlpflichtmodule vermitteln die Grundlagen der Rechtswissenschaft und ermöglichen 

eine fachspezifische sowie fachübergreifende Vertiefung.“ 
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c) Absatz 4 wird wie folgt geändert:  

aa. Die Worte „Grundzüge des Familien- und Erbrechts (6 LP)“ werden durch die Worte „Erb- 

und Familienrecht“ ersetzt. 

 

bb. Die Klammerzusätze „(6 LP)“, „(9 LP)“ und „(bis zu 15 LP)“ werden jeweils gestrichen.  

 

d) Absatz 5 erhält folgende Fassung:  

 

 „(5) Vertiefungsmodul im Gesamtumfang von 9 LP ist ein zum nach § 5 Abs. 1 gewählten 

Rechtsgebiet fachlich passendes Seminar aus einem Schwerpunktbereich gemäß der 

Schwerpunktbereich-Prüfungsordnung.“ 

 

e) In Absatz 6 wird der Klammerzusatz „(3 LP je Vorlesung)“ gestrichen.  

 

7. Der § 9 wird wie folgt geändert:  

 

a) In Absatz 2 werden die Klammerzusätze „(3 LP)“, „(15 LP)“ und „(6 LP)“ gestrichen. 

 

b) Absatz 3 erhält folgende Fassung:  

 

 „(3) Die Wahlpflichtmodule vermitteln die Grundlagen der Rechtswissenschaft und ermöglichen 

eine fachspezifische sowie fachübergreifende Vertiefung.“ 

 

c) Absatz 4 wird wie folgt geändert:  

aa. Die Worte „Grundzüge“ und „Grundlagen der“ werden gestrichen. 

 

bb. Die Klammerzusätze „(3 LP)“, „(9 LP)“ und „(bis zu 15 LP)“ werden jeweils gestrichen.  

 

d) Absatz 5 erhält folgende Fassung:  

 

 „(5) Vertiefungsmodul im Gesamtumfang von 9 LP ist ein zum nach § 5 Abs. 1 gewählten 

Rechtsgebiet fachlich passendes Seminar aus einem Schwerpunktbereich gemäß der 

Schwerpunktbereich-Prüfungsordnung.“ 

 

e) In Absatz 6 wird der Klammerzusatz „(3 LP je Vorlesung)“ gestrichen.  

 

8. Der § 10 erhält folgende Fassung:  

 

„§ 10 

Module und studienspezifische Besonderheiten 

(1) 1Art und Umfang der Studien- und Prüfungsleistungen ergeben sich aus den jeweiligen 

Modulbeschreibungen des Modulkatalogs (§ 14) sowie aus dem Inhalt der jeweiligen 

Modulveranstaltungen. 2Entsprechend den Besonderheiten des rechtswissenschaftlichen 

Studiums kann sich der Prüfungsstoff von Modulen auch auf Grundwissen aus zurückliegenden 

Modulen erstrecken (§ 6 Abs. 4 Satz 2). 
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(2) 1Die Bearbeitungszeit für schriftliche Aufsichtsarbeiten (Klausuren), die den Qualifikationszielen 

für Studierende im Ergänzungsfach entspricht, beträgt 90 oder 120 Minuten. 2Die 

Bearbeitungszeit für schriftliche Leistungen, die nicht unter Aufsicht erbracht werden 

(insbesondere Hausarbeiten und Seminararbeiten), ergibt sich aus der jeweiligen 

Modulbeschreibung und den Angaben zur jeweiligen Lehrveranstaltung. 3Den Arbeiten gemäß 

Satz 2 ist ergänzend zu der Erklärung der Eigenständigkeit gemäß der Rahmenprüfungsordnung 

die Erklärung beizufügen, dass bei der Erstellung der Arbeit die Grundsätze guter 

wissenschaftlicher Praxis eingehalten wurden. 
 

(3) 1Vor einer Wiederholung von Prüfungsleistungen sollen die Studierenden die Gelegenheit 

erhalten, das jeweilige Modul zu wiederholen. 2Bei schriftlichen Aufsichtsarbeiten gemäß 

Absatz 2 Satz 1 kann die Wiederholungsprüfung im Einzelfall in einer anderen geeigneten 

Prüfungsform erfolgen.“ 

 

9. Der § 11 erhält folgende Fassung:  

„§ 11 

Umrechnung 

Für die Umrechnung von Studienleistungen, die nach dem Notensystem des Studiengangs 

Rechtswissenschaft (Erste Prüfung) bewertet wurden, ist die Umrechnungstabelle gemäß § 4 Abs. 

1 der Ordnung der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Friedrich-Schiller-Universität Jena zur 

Verleihung des akademischen Grades eines „Bachelor of Laws (LL.B.)“ entsprechend anzuwenden.“ 

10. Der § 12 erhält folgende Fassung:  

„§ 12 

Versäumnis, Rücktritt, Täuschung und Ordnungsverstoß 

 

„Für die Folgen von Versäumnis, Rücktritt, Täuschung und Ordnungsverstoß gelten die Regelungen 

der Rahmenprüfungsordnung.“ 

11. In § 14 Abs. 2 Satz 2 wird der Gedankenstrich vor dem Teilwort „formen“ durch einen Bindestrich 

ersetzt.  

12. Der § 15 erhält folgende Fassung:  

„§ 15 

Gleichstellungsklausel 

Status- und Funktionsbezeichnungen dieser Ordnung gelten unabhängig von ihrem grammatischen 

Geschlecht für Männer und Frauen sowie für Personen, die sich keinem dieser Geschlechter 

zuordnen, gleichermaßen.“ 
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13. Der § 16 erhält folgende Fassung:  

„§ 16 

Geltungsbereich 

Diese Studienordnung gilt für alle Studierenden, die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens der 

Änderungsordnung im Studiengang Rechtswissenschaft als Ergänzungsfach mit dem Abschluss 

Bachelor of Arts immatrikuliert sind sowie diejenigen, die sich zum Wintersemester 2026/2027 oder 

später in diesem Studiengang immatrikulieren.“ 

 

Artikel 2 

Inkrafttreten 

 
Diese Ordnung tritt nach ihrer Bekanntmachung im Verkündungsblatt der Friedrich-Schiller-Universität 

Jena zum 1. April 2026 in Kraft.  

 

Jena, 12. Februar 2026 
 
Prof. Dr. Andreas Marx 
Präsident der Friedrich-Schiller-Universität Jena 

 

mailto:verkuendungsblatt@uni-jena.de



